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AKTUELLES AUS DEM SCHULAMT

Geschätzte Kolleginnen und Kollegen,
das erste Halbjahr ist vorüber und wir sind schon bei den Planungen für das 
Schuljahr 2020/21. Einige Hinweise und Bitten übermittle ich euch, damit 
sowohl Abläufe im Zusammenhang mit der Personalplanung nachvollziehbar 
sind und auch die Ressourcenbewirtschaftung (Stundenzuteilung und 
Projektsubventionen) transparent erfolgen kann.

Im Rahmen der SchulamtsleiterInnenkonferenz hat es einen Workshop 
gemeinsam mit den Verantwortlichen der Öffentlichkeitsarbeit und der 
Pressestellen gegeben, um die bestmögliche Umsetzung der Werbekampagne 
für den katholischen Religionsunterricht zu entwickeln. Die „alten Bilder“ im 
Kopf vieler Menschen sollen durch emotional ansprechendes Bildmaterial und 
positiv motivierende Texte verwandelt werden und zum Gespräch anregen. 
Diese Kampagne ist für den Herbst geplant, nähere Informationen geben
wir vor den Sommerferien.

Finanziert wird diese kostenintensive Werbemaßnahme für unseren 
Religionsunterricht im Zusammenhang mit der geplanten Einführung des 
Ethikunterrichts vom Interdiözesanen katechetischen Fonds (IKF), der 
insbesondere durch den Verkauf der Religionsbücher die Finanzierung 
übernehmen kann. 
Unsere Bitte deshalb: der Schulbuchprospekt wird demnächst an alle 
Religionslehrkräfte ausgeschickt, bestellt bitte die Religionsbücher, die zur 
Verfügung stehen bzw. auch jene Bücher, die im Anhang der Schulbuchliste 
ebenfalls bestellbar sind. Das Limit der Religionsbücher ist unabhängig 
vom Schulstufenlimit aller anderen Schulbücher. Das heißt, dass eure 
Religionsbuchbestellungen
ganz gesondert abgerechnet werden und keinen Einfluss auf das 
Gesamtschulbuchlimit der jeweiligen Schule haben.

Neben der Werbekampagne können wir mit den diözesanen Ausschüttungen 
des IKF auch Religionsprojekte (Rollups #religionkannwas, Bleistifte mit 
Segensspruch, Religiös spirituelle Schulprojekte, Maturawallfahrt,…) 

unterstützen.  Wir hören das Argument, dass die Religionsbücher veraltet 
sind und nicht sehr ansprechend. Bedenkt bitte, dass nach der Erstellung der 
neuen Primar- und Sekundarstufenlehrpläne auch neue Schulbücher
entwickelt werden. Bedenkt auch, dass die Inhalte nach wie vor aktuell sind 
und auch „abschnittsweise“ im Unterricht Verwendung finden könnten und 
bedenkt auch, dass die Fülle an Kopien und Internetmaterialien ebenfalls 
Ressourcen beansprucht.

Da die Ausschüttungen des IKF entsprechend der Verkaufszahlen durchgeführt 
werden und wir die rückläufigen Zahlen der Religionsbuchbestellungen 
unserer Kärntner Schulen vorliegen haben, werden wir FachinspektorInnen 
euch auch diesbezüglich ansprechen und gemeinsam überlegen, was im 
Zusammenhang mit der Schulbuchentwicklung hilfreich sein könnte.

Die Projektausschreibung „Verstehst du, was du liest?” zu den Jahren der 
Bibel wird ebenfalls mitgeschickt. Wir wünschen uns, dass d a s Buch der 
Weltliteratur – die Bibel – ins Rampenlicht gerückt wird und mit dem Buch 
auch die Arbeit der ReligionslehrerInnen und vor allem unserer SchülerInnen. 
Wir freuen uns über zahlreiche Einsendungen.

Nützt bitte auch das Religionsbuchlimit um in diesen Jahren der Bibel allen
Schülerinnen und Schülern zu ermöglichen eine eigene Bibel zu erhalten.

Für die Personalplanung für das Schuljahr 2020/21 ersuchen wir, dass 
der Dienstweg eingehalten wird und auch die vorgegeben Fristen der 
Bildungsdirektion Kärnten.

Von VertragsreligionslehrerInnen und Pragmatisierten RL sind bis 
16. Februar 2020 im Dienstweg über die Schulleitung der Stammschule an die 
Bildungsdirektion folgende Ansuchen zu richten: Sabbatical, Freistellungen, 
Karenzurlaub, beabsichtigte Herabsetzung der Lehrverpflichtung, …

#religionkannwas BITTE RELIGIONSBÜCHER BESTELLEN UND 
					     IM UNTERRICHT EINSETZEN

PERSONALPLANUNG SCHULJAHR 2020/21
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Jedenfalls ist eine Kopie bitte an das Bischöfliche Schulamt zu schicken!

Die Formulare für die Planung der Schulbesetzung an APS, AHS/BMHS, 
LFS und FBS werden mit diesen Amtsmitteilungen ausgeschickt und sind 
die Grundlage für die provisorische Schul- und Stundenzuteilung durch das 
Bischöfliche Schulamt.
Bitte die Formulare von allen Religionslehrkräften bis spätestens 6. März 
2020 an das Bischöfliche Schulamt zu übermitteln. Angepasst an die 
Fristen der Bildungsdirektion werden wir unsere Planungsarbeiten für die 
provisorische Zuteilung heuer schon bis Ende April fertigstellen.

Die Informationen über Versetzungswünsche, beabsichtigte 
Stundenänderungen, aber auch Sabbatical (mit dem Zeitraum der 
Freistellung), Bildungskarenz, Karenzierung gegen Entfall der Bezüge, 
beabsichtigte Herabsetzung der Lehrverpflichtung, also alles, was unsere
Planungen beeinflussen könnte, benötigen wir im Schulamt dringend. 
Wir beabsichtigen gegebenenfalls mit den Schulleitungen und mit den 
ReligionslehrerInnenteams Kontakt aufzunehmen, um standortbezogene 
Zuteilungen bestmöglich vornehmen zu können.

Wie in gewohnter Weise wird im Höheren Schulbereich das 
Schulbesetzungsformular von der Koordinatorin bzw. dem Koordinator mit 
dem Schulteam ausgefüllt.
Wer für sich Anderungswünsche äußern möchte, kann das mit Hilfe des 
Einzelformulars tun, damit wir im Schulamt die dienstrechtliche Umsetzung 
fristgerecht, in Bezug auf die Vorgaben der Bildungsdirektion, bearbeiten 
können.

ReligionslehrerInnen, die im Kalenderjahr 2020 bzw. im Laufe des Schuljahres 
2020/21 beabsichtigen in den Ruhestand zu treten, haben dies bis 
6. März 2020 im Bischöflichen Schulamt zu melden. 
Sehr gerne sind wir behilflich bei den offiziell erforderlichen Schriftstücken.

Wir wünschen euch für die Semesterferien Sonnenschein, Entspannung und 
wohltuende Begegnungen, 
herzlichen Gruß

Birgit Leitner und das Schulamtsteam

Angeregt durch die 
ausgerufenen Jahre der Bibel 
haben wir uns entschlossen zum 
Projektwettbewerb „Verstehst 
du, was du liest?” einzuladen.
 
Teilnehmen können Klassen aller 
Jahrgangs‐ und Schultypen. 

Dabei geht es darum, biblische 
Texte zu lesen, zu verstehen – 
und auf vielfältige Art und Weise 
kreativ umzusetzen.
Weitere Informationen finden 
sich in unserem Folder, den 
wir gemeinsam mit den 
Amtsmitteilungen senden.

Wir freuen uns über eine 
möglichst rege Beteiligung und 
wünschen allen Kolleginnen 
und Kollegen viele Freude am 
Arbeiten mit biblischen Inhalten.

FI P. Thomas Petutschnig 
im Namen des gesamten 
Schulamtes

PROJEKTWETTBEWERB „JAHRE DER BIBEL”

BITTE RELIGIONSBÜCHER BESTELLEN UND 
					     IM UNTERRICHT EINSETZEN
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TAGUNG DER FACHINSPEKTOREN ÖSTERREICHS

Nach den Weihnachtsferien findet traditionellerweise die Tagung der 
Fachinspektoren des höheren Schulbereichs statt. In diesem Jahr trafen wir 
uns vom 7. bis 10. Jänner 2020 in der Propstei St. Gerold in Vorarlberg.
Dieser Ort – eine Propstei des Klosters Einsiedeln im Großen Walsertal – bot 
uns einen guten Rahmen, um an den aktuellen Themen zu arbeiten.

Zunächst referierte Univ.Prof. Roman Siebenrock zu den Themen Glauben 
in den „Zeichen der Zeit“ / Christentum als Stil: Mystik – Politik – Bildung / 
Religionsunterricht als Fundamentaltheologie.
Ein wesentlicher Teil war schließlich der kollegiale Austausch. Es zeigte 
sich, dass die kirchlichen Schulämter und der gesamte Bereich des 
Religionsunterrichts in den Bildungsdirektionen sehr unterschiedlich verankert 
sind. Vieles ist verhandelbar und bedarf der konkreten Ausgestaltung.
Die Informationen aus der Schulamtsleiterkonferenz (SALK) bezogen sich 
in erster Linie auf die Einführung des Ethik-Unterrichts durch die neue 
Regierung. Der Beginn in AHS und BMHS 
ist nunmehr mit dem Schuljahr 2021/22 
festgelegt – wurde also in der AHS um ein 
Jahr verschoben. 
Sowohl Maturabilität als auch 
Gruppengrößen wurde an das 
Religionsunterrichtsgesetz angepasst. 
Maßgeblich ist dabei die größte
konfessionelle Gruppe am Standort.

Ein halber Tag war für kirchen-kulturelles 
Programm vorgesehen. 
Mit Bischof Benno Elbs feierten wir 
Gottesdienst im Dom zu Feldkirch. 
Der Schulamtsleiter von Vorarlberg 
– Theo Lang – wurde in die Pension 
verabschiedet. (Text: FI Mag. T. Unterguggenberger)

RUND UM DEN 
RELIGIONSUNTERRICHT

UNTERRICHTS-
           ENTWICKLUNGSWORKSHOP VILLACH
                                                  30. Jänner 2020

BE A LIGHTHOUSE!

                  Foto: BSA

Danke an jene 12 Kolleginnen und Kollegen, die in Villacher Pflichtschulen 
unter ganz unterschiedlichen Rahmenbedingungen Religion unterrichten, 
und die von ihren teilweise sehr herausfordernden Schul‐ und 
Unterrichtserfahrungen sehr offen erzählt haben. 

Es war uns wichtig zu hören, wie ihr die Kooperation mit den Schulleitungen 
und Kollegien erlebt, wie das Schulklima in Bezug auf den Religionsunterricht 
und die religiösen Übungen und wie ihr eure Positionierung am Schulstandort 
seht. Dankbar sind wir, dass aufgrund des sehr oft langjährigen engagierten 
Einsatzes der Stellenwert von Religion sehr gut ist. 
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THEOTAG 2020

Am Dienstag, den 4. Februar 2020 fand im Diözesanhaus der Theotag zum 
Thema „Was ist Wahrheit? – Fakten, Fake News und Meinungsmache“ statt.
Der Theotag soll Jugendliche über die Berufsmöglichkeiten in kirchlichen 
Bereichen informieren. 
Dazu gehört neben den klassischen pastoralen Bereichen auch sehr
wesentlich der Religionsunterricht. Der gute Besuch der Veranstaltung war 
ein Hinweis darauf, dass von den Religionslehrerinnen und –lehrern gute 
Werbung gemacht wurde.

Prof. Christian Wessely von der Theologischen Fakultät Graz hielt die 
„Vorlesung“, die interessant, kurzweilig und humorvoll war. Danach hatten die 
Jugendlichen die Möglichkeit, Workshops zu speziellen Schwerpunkten des 
Hauptthemas zu besuchen.
Als Fachinspektor nutzte ich die Gelegenheit, mit Schülerinnen und 
Schülern ins Gespräch zu kommen und Werbung für die Ausbildung zum 
Religionslehrer zu machen. (Text: FI Mag. Thomas Unterguggenberger)

                  Foto: KJ

                  Foto: BSA

Wir beide – P. Thomas und ich – werden die Rückmeldungen von euch 
zusammenfassen und nehmen – wie beim Workshop angesprochen – 
eure Ideen und Anregungen sehr gerne auf. Hier gilt es vor allem, die 
einzelnen Schulstandorte und 
Schulsituationen gesondert 
anzuschauen und gemeinsam 
dann zu überlegen, welche 
Strategien zielführend wären, um 
euch und eure Arbeit bestmöglich 
unterstützen zu können.

P. Thomas Petutschnig und 
Birgit Leitner

BE A LIGHTHOUSE!
Bild: Roman Grac auf Pixabay

Was? 
Den Religionsunterricht an Schulen mit 
heterogenenSchüler/innengruppen gemeinsam 
weiterentwickeln, Sachverhalte darlegen, 
Hintergründe beleuchten, Perspektiven erstellen 
…
 
Wer? 
Katholische ReligionslehrerInnen im Stadtgebiet 
Villach mit herausfordernden
organisatorischen Rahmenbedingungen 
aufgrund der heterogenen Zusammensetzung 
der SchülerInnengruppen und interessierte 
Religionslehrer/innen

Wer noch? 
FI Birgit Leitner und 
FI P. Thomas Petutschnig

Wann? 
30. Jänner 2020, 14:30-16:30 Uhr

Wo? 
Pfarramt Villach-Heiligenkreuz
Ossiacherzeile 41, 9500 Villach

EINLADUNG ZUM UNTERRICHTS-
           ENTWICKLUNGSWORKSHOP
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EIN SCHÖNER GRUND 
			      ZUM FEIERN

                  Foto: J.Payer

                  Foto: J.Payer

                  Foto: J.Payer

Pater Dr. Thomas Petutschnig, 
Fachinspektor für Katholische Religon 
im Pflichtschulbereich  - Kärnten West 
feierte am 26. Jänner 2020 in Tainach 
sein 25-jähriges Priesterjubiläum.
RL Maria Ruppacher gestaltete den 
Festgottesdienst mit Schülerinnen und 
Schülern der VS Tainach.

Zwei Tage danach, an seinem Weihetag, 
durften wir mit ihm im Schulamt dieses 
besondere Jubiläum im Rahmen der 
Schulamtskonferenz feiern!

Wir freuen uns mit ihm und wünschen 
ihm für die kommenden Jahre viel 
Freude und Gottes Segen! (IM)
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www.kinder-regenbogen.at

Glaube 
bunt 
erfahren

Regenbogen 1/2-Jahres-Abo: 9 Ausgaben

Das 1/2-Jahres-Abo beginnt mit dem ersten Heft des Jahres 2020 und endet für 
Einzelabonnentinnen und -abonnenten automatisch im Juni 2020 – mit unse-
rem letzten Heft im Schuljahr. Die Hefte beinhalten die Themen „Berufungen“, 
„Wundererzählungen“, „Weltreligionen“ und viele weitere interessante Themen. 

Wir wünschen allen Religionslehrerinnen und Religionslehrern viel Freude!

Bestellungen: Regenbogen | Tarviser Str. 30 | 9020 Klagenfurt am Wörthersee | Österreich
 Tel.; +43 (0)463 / 5877 2145 | E-Mail: regenbogen@kath-kirche-kaernten.at

Katholische Kinderzeitschrift

  Sonderpreis

17,- €
*

* inkl. Versandkosten
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Glaube bunt erfahren

Regenbogen
seit  1946

Pflanzen in der 
Bibel Knusperkugeln mit Käse und Honig

Dieses Heft gehört:
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tra

!

Landkarte
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Hilfe, die Römer 
sind da!

www.kinder-regenbogen.at

Katholische Kinderzeitschrift Regenbogen Nr. 9 - 2019/20
€ 2,50 • Österreichische Post AG • WZ 02Z030328W • 9020 Klagenfurt • Tarviser Straße 30
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Regenbogen
Katholische Kinderzeitschrift

ist bunt • neues Design und größere Vielfalt
vermittelt Werte • für Kinder von 6 bis 12 Jahren
macht Spaß • mit Rätseln, Witzen, Comic, Poster und Bastelbogen
bietet mehr • zahlreiche Lehrbehelfe online

...VERANSTALTUNGEN, IDEEN und INTERESSANTES

# J E S U S  C I T YIN
THE

K L A G E N F U R T / W Ö R T H E R S E E
C E L O V E C  /  V R B S K O  J E Z E R O

# J E S U S  C
I T Y

IN
TH
E

K L A G E N F U R T / W Ö R T H E R S E E

  7.–10. JUNI 2018 | 
„Geht hinaus in die ganze Welt …“ (Mk 16,15)

An vier Tagen werden wir missionarisch 
aktiv und feiern mit vielen jungen 

Menschen ein Fest des Glaubens. Komm 
und verwandle mit uns Wiener Neustadt!

Info & Anmeldung
www.jesusinthecity.at | info@jesusinthecity.at

Jesus in the City – Ein Projekt der Katholischen Jugend Österreich und der 
Koordinierungsstelle JAKOB in Kooperation mit Missio Österreich und dem YOU! 

Magazin/Key2Life auf Initiative von Jugendbischof Stephan Turnovszky.

WIENER 
NEUSTADT3.–5. JULI 2020 | KLAGENFURT 

AM WÖRTHERSEE

»... sie versammelten sich am Ufer des Sees ...« 
(vgl. Mk 4,1)

An drei Tagen werden wir mit vielen jungen Menschen  
ein Fest des Glaubens feiern. 

Komm und verwandle mit uns Klagenfurt!

Info & Anmeldung
www.jesusinthecity.at | info@jesusinthecity.at

Jesus in the City – Ein Projekt der Katholischen Jugend Österreich  
und der Koordinierungsstelle JAKOB  

auf Initiative von Jugendbischof Stephan Turnovszky.
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Zeit für dich ...

... Zeit für Gott!

 Wann 23. bis 28. März 2020 
8:00 bis 13:00 Uhr

 Wo Stadthauptpfarrkirche 
Klagenfurt - St. Egid

 Wie mit deiner Schulklasse 
mit deiner Religionslehrerin 
mit deinem Religionslehrer

 Was Zeit zur Besinnung  
in der Fastenzeit

 Lieder
 Texte
 Gebet
 Zeithaben
 Lesen
 Schreiben
 Nachdenken
 Gespräch
 Aussprache
 Beichte
 Kerze anzünden
 Bibelstelle ziehen
 Anbetung
    ... und vieles mehr
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